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>i 1, t. Januar. Das III. Jahrgang, 4895.

Note
Abonnement:

Für die Schweiz jährlich Fr.,

jährlich l Fr.
Für das Ausland jährlich 4 Fr.
Preis d. emzel. Nmnmer ^0 Ct. î

Hxi

Gfsizietkes chrgan
des

Anserate:
30 Ct. die zweigespaltene Petit-
zeile, 40 Er. sür das Ausland.

IX_ _.chl

schweiz. Criltriüvemils vom Koten Kreuz, des schweiz. Militlirsaniiütsvrreins
und des Suliiuriterduudes.

K o r rekpo n dcn; bl -? tt für Kr -? n kenve reine und K r a n k e?? m o b ili e n n? a g a i ne.

Gvpâieint am 1. nnd 13. jeden Ulanats.
Redaklion und Verlag: Tr. ined. Alfred Würfet. Major, Bern.

Kommissionsverlag: Fr. Tcmmingcr, Buchhandlung, Bern.

^nsialtsnprzeiklinîs ' Akujahisgrilsa — Tchwcij, aeniralvercin vom Rote» Kreuz: Tircktionssitzuilg: Aargauische
Kantonalsektion. — Schweiz. Militlir^Sanitatsverein: Sektion Zürich. — Swweiz. Sauiariter-

bund Kurschronik lAarau, Solothurn, Haslc-3iücgsau, Huttwil, Rekapitulation) ; Vereinschronik (Wipkingen, Biglen). —
Kleine Zeitung : Nachtrag zu „Einige Mitteilungen" er. in den vorhergehenden Nummern. i,->. «N-oix. rouFo en d'ra». e et an
àpon. Basel (Reglement über Sicherung erster Hilfe bei Massenunglück). Mutationen im Sanitätscorps. Neue Eisleiter. —

Briefkasten der Redaktion.— Inserate.

H UeufahvsgruH. W ^
Wieder ist ein Jahr verflossen und ein neues angebrochen; jeder denkende Mensch zieht

das Facii, der eine betrübt ob erlittenen Verlusten, der andere hocherfreut über den Zuwachs
an materiellem und geistigem Gut. Allcu wünscht der Redaktor ciu gesegnetes neues Jahr
und die Erfüllung der Erwartungen, die sie auf dasselbe gesetzt haben mögen. Ganz bc-

sonders gelten die Glückwünsche und Ncnjahrsgrüße des Redaktors seinen treuen Mitarbeitern
und den vielen Freunden im ganzen Schweizcrlande herum, die mit dem Redaktor das lange
Jahr hindurch ans dem Boden des Roten Kreuzes, des Militärsaniltttswcscns und der gc-
samten Äamaritcrbestrcbnngen in? Verkehr gestanden sind. Möge dieser freundliche, heimelige
Verkehr auch fernerhin obwalten!

Das gemeinsame Vcreinsorgan „Das Rote Kreuz" wird in? neuen Jahre nnver-
ändert weiter erscheinen und sich hoffentlich je länger je intensiver in den Kreisen des Roten
Kreuzes, MililärsanilätsvereinS und SamariterbundcS einbürgern. An der Menge des Stoffes
Hat'S im verflossenen Jahre niemals gefehlt; häufig war er in überreichen? Maße Vorhände??,
so daß nicht alle Einsendungen in der „nächste??" Nummer untergebracht werden konnten.
Die Qualität des Stosses zu beurteilen ist Sache des Lesers, nicht des Redaklors.

Wie den Lesern dieses Blattes bekannt ist, hat sich die persönliche Stellung des Re-
daktors zum Samaritcrbund in der Weise geändert, daß derselbe infolge Vorortswcchsels ans
dein Ccnlralvorstande des schweizerischen Samaritcrbundes ausgeschieden ist; dies hatte gleich-
zeitig zur Folge, daß derselbe auch in der Centraldirektion des schweiz. CentralvcrcinS vom
Rote?? Kreuz in Austritt kam. Diese veränderten Verhältnisse brachten dem Redaktor den
Vorteil einer enormen Arbeitsentlastnng, welche in erster Linie dein Vcreinsorgan zu gute
kommen soll, andererseits aber den Nachteil, daß die Fühlung namentlich mit den Vertretern
des Roten Kreuzes verloren zu gehen droht. Seitens des Samariterbundes ist so etwas nicht
zu fürchte??, da sich bis jetzt dessen Ccntralvorstand in liebenswürdigster und zuvorkommend-
ster Weise bemüht hat, den Redaktor über alle Ereignisse nnd Fortschritte in? Schoße des
Samariterbnndcs auf dein Laufenden zu erhalten. Möge es auch fernerhin also bleiben!

Die Beziehungen zum schweiz. Mikitärsanilätsverein sind die nämlichen geblieben nnd
es muß anerkannt werden, daß das neue Zentralkomitee bestrebt ist, dem Vercinsorgan mög-
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lichst viel Material zuzuführen; dieses löbliche Bestreben war bekanntlich nicht zn allen Zeiten
vorhanden.

Und nun vorwärts, hinein ins arbeitsreiche Jahr, zum Besten der vom „Roten
Kreuz" vertretenen, humanen Bestrebungen, zu Nutz und Frommen des Vaterlandes!

Bern, den 1. Januar 1895.

Weiz. ßninkmi» v« Älen Kreuz.

Direktionssitzung, Donnerstag, den 13. Dezember 1894, Nachmittags 1 Uhr, im
Bahnhofrestaurant Ölten.

Vorsitzender! Herr Dr. Stähelin. Anwesend! Die Herren Advokat Haggenmacher,
Zürich; Oberst Jean de Montmollin, Nenenbnrg; Pfarrer Wcrnli, Aaran; Oberst Dr.
Kummer, Aarwangen; Prof. Dr. Soein, Basel; Prof. Dr. Krönlein, Zürich; Oberst Dr.
Mnnzinger, Ölten; Louis Cramer, Zürich, und Major Dr. Schcnkcr, Aaran. Abwesend
mit Entschuldigung! Herr Nationalrat von Steiger, Bern.

1. Die von Herrn Pfarrer Wernli eingereichte Demission als Sekretär des schweiz.
Centralvereins vom Roten Kreuz wird unter bester Vcrdanknng der geleisteten vorzüglichen
Dienste angenommen.

2. Als Sekretär der Direktion und des Vereins wird Herr Major Dr. med. G. Schenkcr
aus Aaran gewählt.

3. Von der Verlegung des Bundesvorstandes des schweiz. Samaritcrlmudcs vom Männer-
Samaritcrvercin Bern zum Samaritcrvcrcin Ncumünster-Zürich wird Notiz genommen und
der nunmehrige Präsident des Samaritcrbundcs, Herr Louis Cramer, als Delegierter des-

selben begrüßt;
4. Die zur Genehmigung vorgelegten Statuten der ncugegründetcn Sektion St. Gallen

vom Roten Kreuz werden mit wenigen Abänderungen sanktioniert.
5. Dem Gesuch der Sektion St. Gallen um einen Beitrag an die Gründung ihrer

Sektion kann nicht entsprochen werden.
6. Departement für das Materielle. Berichterstatter Prof. Dr. Socin, Basel, legt

einen ausführlichen gedruckten Bericht über das von den Sektionen des schweiz. Centralvereins
vom Roten Kreuz bisher angeschaffte Material vor. De>selbe wird bestens verdankt. Auf An-
trag von Herrn Prof. Socin wird, vorbchältlich die Genehmigung der Telegiertenversamm-
lung, beschlossen, es möge!

a. zwischen der Direktion und den Sektionen ein regerer Verkehr staltfinden;
st. denselben Aufgaben zugestellt werden;
c. dieselben nötigenfalls auf Verlangen und auf Aulrag des Dcpariementes für das

Materielle finanziell unterstützt werden. Material, welches mit Subvention des schweiz.

Centralvereins vom Roten Kreuz angeschafft wurde, bleibt trotzdem Eigentum der

betreffenden Sektionen.
Das Departement für das Materielle wird vorläufig dispensiert von den Obliegenheiten!

Anschaffung von Gegenständen zur Pflege Verwundeter und Kranker nach Maßgabe des seiner

Zeit aufgestellten Musterdepotvcrzeichnisseö; Anlage und Kontrolle der Verbandzcngdepots und
der LazaretauSstattuug.

7. Departement für das Finanzielle. Berichterstatter Oberst Jean de Montmollin,
Neucnburg, giebt detaillierten Bericht über Einnahmen und Ausgaben des Vereins pro 1893.

Rekapitulation!
Einnahmen durch Beiträge an das Rote Kreuz pro 1893 Fr. 8416. —

„ „ Kapitalzinse 1620.96

Total Einnahmen pro 1893 Fr. 10,036.96
Ausgaben pro 1893 403.25

Einnahmenüberschuß Fr. 9628.71

Die Beiträge an den schweiz. Centralverein vom Noten Kreuz verteilen sich folgender-
maßen!
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